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Zeverfches WocheMatt«
Rr. SL Sonntag» den 7. April »MS
Preußisches Jadegebiet.

Die Deiche und Groden im westlichen und -st»
lichen Zadegebiete sollen pro 1872 am

IS. April d. I .,Vormittag» 10 Uhr, im Amt- locale zu Neuhepprn»
öffentlich verpachtet werden.

Zevrr , 1872 März 14.
Königlich Preußische- Amt des ZadegebietS.

v. H e i m b u r g.

AuSVerdingung.
Am Mittwoch, den 8. Mai d . I .,

Nachmittags 3 Uhr, wird in Dornbusch WirthShause
zu Middoge die Ausbesserung und Umlegung der
Fußpfädr hiesiger Gemeinde öffentlich mindrstfordernd
auSverdungen, wozu Annehmer eingeladen werden.

Fr .-Aug.-Groden, April 5. 1872.
Behren » , Gemeindevorst.

Verpachtung.
Der Herr Gastwirth Gerhards zum Blumen¬

kohl will ein zu dem Vermögen der Wittwe Lüdben
gehöriges , zum Rahrdum belegenes Landstück , groß
circa 2 Matten, zum sofortigen Antritt öffentlich
meistbietend verpachten.

Pachtliebhaber ersuche ich , sich am nächsten Mon¬
tag, den

8. April d. I .,
Nachmittags 5 Uhr,

im Hause de» Herrn Gerhard » zum Blumenkohl ein»
sttrden zu wollen.

Zever, 1872 April 5.
_ 2 . W . A. F lüget.

Vergantungen.
Am Mittwoch, den

10. April d. I .,
Nachmittag» 1 Uhr anfangend , werden in B . S.
Kirchhofs Hause zur St . -3ooster-Altenbrücke:

2 Schränke, 4 Tische, 2 Bänke, 6 Stühle , 1
M . Cylindcruhr, zinnerne u. porzellanene Kaffee¬
kannen, feine Taffen, Spiegel, Schildereien , 1
Kuppellampe , 1 Tvpfofen, 1 Kinderbettstelle,1 Backtrog , Bäckerplatten , 1 Kaffeebrenner, Ei¬
mer, etwa » Heu, allerlei Küchengeräthe, leere
Fässer, Kisten , mehrere Reste Manufacturwaa-ren und was mehr Vorkommen wird

vergantet , wozu Käufer einladet
Hooksiel, 1872._ H . E. Sidden.
Der Arbeiter Zoh. H . Folkers zu Quanens läßt

wegen Auswanderung nach Amerika am
Donnerstag , den 11 . April,

Nachmittags 1 Uhr anfangend.

bei seiner Wohnung öffentlich mit Zahlungsfrist fol¬
gende Gegenstände verganten:

2 Milchkühe, 2 trächtige Schafe, 5 Gänse mit
Küchlein, 5 Hühner , pl. m. 6 Fuder Heu, 2
neue Kleiderschränke, 1 neuen Eckschrank mit
GlaSthüren , 1 Schreibpult, 4 Lisch «, 1»/, Du¬
tzend Stühle , 1 Wiege, 1 Kinderstuhl, 1 ame¬
rikanische Wanduhr mit Wecker, 2 Paar Bett¬
gardinen , eine Quantität eingemachte und ge¬
trocknete Bohnen , Sauerkohl und sonstig«

> Gartenfrüchte , sowie 2 Waschballien, 5 Milch-
ballien, 2 Butterballien, 4 Eimer, 3 Rahmfäs-
ser, 1 Bütterkarne, 1 Backtrog , 1 Spinnrad,
1 Krone und Haspel , zinnerne Küchenge-
räthe, 1 Joch mit Ketten, 12 Säcke, 2 eiserne
Töpfe, 1 Theekessrl , 2 Sensen, 2 Schaalen mit
Bilancen upd Gewicht, 1 Dammheck, Forken
und Harken, Kisten, auch Speck und Fett u. s.
w. u. s. w.

Käufer ladet ein
Z . W . R « « n 1 ».

Wiefels, März.
Der Zimmermeister Friedr. P . Oelrich» hieselbst,

als Vormund der minderjährigen Tochter und Bene»
firialerbin des weil. ZimmrrmeistrrS Friedr. Beruh.
Harm» zu Sillenstede, läßt

Donnerstag u. Freitag , den 11.
und 12. d. MtS .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend , den gesrmmten be¬
weglichen Nachlaß deS Vaters seiner Pupillin im
Sterbehause mit geraumer Zahlungsfrist öffentlich
verkaufen. ES kommen namentlich zum Verkaufe:

1 Ziege, Tische , Rohr , und Rüschrnstühle, 1
Buddelei , 1 Commode, 1 Comtoirschrank, 1 Klei¬
derschrank, 1 amerikanische Wanduhr, Spiegel,
Kisten, 1 Kuppellampe, Porcellan - und Stein¬
zeug, Nippsiguren , silberne Löffel , eine silberne
Cylinderuhr , einige Goldsachen, eiserne Töpfe,
Kessel, 1 messingener Mörser und sonstiges HauS-
und Küchengeräth aller Art,

ferner : 3 vollständige Betten, Leinenzeug aller Art,
ungeschnittenes Leinen, allerlei gut erhaltene
MannSkleidungöstücke,

sodann : Tischler - und Zimmerqeräthfchaften
aller Art, namentlich : 3 Hobelbänke, 1 Daum¬
kraft, große und kleine Sägen , Hobel, Meißel
u. s. w ., verschiedenes trockene» Holz, nament¬
lich eichene Dielen, eichene und eschene Bohlen
in verschiedenen Längen und Breiten, auch Weiß¬
buchen -, Kirschen- und Akazien -Holz u. s. w.,
einige angefangene Arbeiten ( 1 Commode und
1 Waschmaschine ),

auch : eine Quantität Speck, Bohnen, Sauerkohl,
Kartoffeln u. ander« Lebensmittel, Torf, Brenn-



Holz, Steinkohlen und Heu und viele andere
Sachen.
Kaufliebhaber werden eingeladen, mit dem Be¬

merken, daß sowohl sämmtliche HauSgeräthe, als auch
die Handwerksgeräthschastenso gut wie neu sind
und daß die Handwerksgeräthe und daS Holz am
ersten Tage zum Verkaufe kommen.

Sodann soll am zweiten Tage nach beendigter
Vergantung eine geräumige , freundliche Wohnung in
dem zum Nachlasse gehörigen Hause mit Gartengrund
«nd Obstbäumen aus den 1 . Mai d . I . an Ort und
Stelle öffentlich verpachtet werden.

Sillenstede, 1872 April 1.
A . T i e m e n S.

Der Hausmann Johann Hinrich Theilen zum
Hohewerther - Grakhause läßt wegen Aufgebung der
Landwirthschast am

16 . und 17 . April d . I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in und bei seiner Behausung:
42 Stück Hornvieh:

8 milchgebende Kühe,
2 fahre do.,

16 zweijährige Ochsen und Beester,
14 einjährige do. do.,

2 Stiere , 2 und 3 Jahr alt,
einige Kälber und Schafe,

ferner : 1 Göpelwerk mit Dresch -, Häcksel - u . Mahl-
Maschine, 2 Dreschblöcke, 1 Staubmühle, 1
Saatblock , Saatschlittcn, 4 Tragekleider, Saat¬
sorken , Bors- u . Gropenkarren , Forken, Dresch¬
flegel, Gaffeln, 2 steinerne Schweinsblöcke, 1
Ackerwagen , 1 ledernes Pferdegeschirr mit mes¬
singenem Beschläge, 3 große Mehl- und Futter-
kistcn, I großen Schweinckofen, eschene und
eichene Pföste, einige neue Dachpfannen , Cave»
lingsholz , Brennholz und altes Eisen, 1 voll¬
ständige Brauereieinrichtung , 1 kupfernen Kessel
(96 Kannen haltend ), 1 großen Backtrog und
Tisch , 1 Hobelbank, 1 Hebel mit starker Kette,
mehrere Bodenleitern,

auch : verschiedenes Milchgeräth , als : mehrere Milch-
ballien, Stremmtinen, Rahmkäsen , 1 Käsepresse,
1 Drückebank, 1 Karnrad, 2 kupferne Milcheimer,

sodann : 1 eichenen Kleiderschrank, einige 2schläfrige
Bettstellen, mehrere Betten , 1 Leinenrolle, 1
Filtrirfaß, 1 großen Schleifstein, 1 completes
eichenes Boot (1 Last Bohnen tragend), 1 Gar¬
tenbank, Gartenstühle , V, Dutzend Mahagoni
Polsterstühle mit Springfedern, 1 dito Sopha,
I großen Spiegel mit Goldrahmen und 4 ' /,
Fuß hohem und 1»/, Fuß breitem Glase , kupferne
Theekessel , 1 großen Kochvfen , eiserne Töpfe,
Balancen mit Schaalen , altes Gewicht, einiges
zinnernes Geräth und viele hier noch nicht be¬
nannte Gegenstände

öffentlich auf geraume Zahlungsfrist durch den Un¬
terzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Hohewerth, 1872 März 3V.

_
Z i e g f e l d.

Die Erben des weil. Fräuleins Louise Trittien
in Jever wollen den beweglichen Nachlaß derselben,
bestehend namentlich in:

1 neuen eichenen Kleiderschrank, 1 do. tannenen
Bettstelle, I do. Eckschrank, 1 kleinen Sopha,
mehreren Tischen, darunter 1 neuer AuSziehe-
tisch, I Spiegel, 1 Wanduhr , V, Dtzd . Polster¬
stühlen, 1 Küchrnschrank, 1 Paar Rouleaux,
Schildereien, 1 kupfernen Kessel, 1 Reisekoffer,
verschiedenem Kochgeschirr , 2 Kleiderrackschen
allerlei Küchengeräth in Kupfer , Zinn und Por¬
zellan , mehreren Ballien und Eimern rc .,
am Donnerstag , den 18 . April
d . I . , Nachmittags 1 Uhr an¬
fangend,

in der Wohnung des Schlächters Samuels am Stadt¬
kirchhofe Hieselbst (neben der Wohnung der Verstor¬
benen ) öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist durch
den Unterzeichneten verkaufen lassen, wozu Kauflieb¬
hader hiedurch eingeladen werden.

Jever, 1872 April 4.
W. H o l t h o f f,

Protocollist.

Der Landwirth Lübbe Reents HinrichS zu Hu¬
sum, Gemeinde Cleverns, läßt wegen Aufgebung der
Landwirthschast am

Freitage , den 19. April d . I .,
und am folgenden Tage , Nach¬
mittags 1 Uhr anfangend,

in resp . bei seiner Behausung verschiedene Gegen¬
stände, als:

1 schwere führe Kuh,
2 dito frühmilchwerdende Kühe,
3 zeitige Beester,
5 zweijähr. Beester, wovon 3 frühmilche,
2 Enter,
2 Kälber,
1 Karnhund nebst HauS,
1 Ackerwagen , Pfluge, 1 Häckselmaschine , Damm»
Hecken, 1 Schweinckofen, 1 Karnrad ( fast neu),
nebst Karne, Stalleimer, 1 Mistkarre, 1 Käse¬
presse, 1 Drückebank, 1 großen kupf. Kessel,
Rahmfässer , Milchballien, Milch- und Waffer¬
eimer, 1 eis. Waschtopf, 1 vierrävrigen Kinder¬
wagen, 1 Kinderstuhl (beide fast neu) und son¬
stiges, Hausgeräth,

auch : eine Parthie Rocken, Speck und Fett
auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever, 1872 April 5.

v. Cölln.

. Der Gastwirth H . Keese zu Wilhelmshaven läßt
Umzugs halber am

23 . April d . I .,
Nachmittags um 2 Uhr anfangend,
in seiner Wohnung im Speisehause hierjelbst öffent¬
lich auf Zahlungsfrist verganten:

1 Mahagoni Büffet mit Uhr und Tönebank, 1
Bierappargt, 2 complete Kochmaschinen , 1 Koch-
ofrn, 2 eiserne Ofen, diverse Stühle , Tischt,
Spiegel, Schränke und Sopha's, 1 Zeugrolle,
1 Wasch - und Wringmaschine, Porzellan - und
Glaswaaren, worunter namentlich Wein- und



Liqueur-Gläser , Kaffee - und Theekannen, diverse
Rhein - und Rothweine und Liqueure,

ferner : 4 hölzerne Schuppen zum Abbruch, eine be¬
deutende Bretter - Verschaalung im Arbeiter»
Speisesral, 1 Düngerhaufen , 1 Parthie Stein¬
kohlen , 1 Kegelbahn, sowie Kegel und Kugeln
und viele hier nicht benannte Sachen rc . rc.
Wtlhelmkhaven , den 4 . April 1872.

H . MeinarduS.
Gkmemdesa che.

VZur Hebung der im Zahre 1871/72 in der Ge-
meide Sande zu zahlenden Gemrindeabgaben , alö:

Gemeinde- Umlage,
Schulanlage,
Kirchenanlage und
Umlage zur Lehrer-Salarien -Casse,

ist Termin auf den
II . d . M ., Nachmittags L Uhr,

in Wessels Gasthause zu Sande anberaumt.
Die Zahlungspflichtigen haken an diesem Tage

an den Rcchnungsführer Nordhausen daselbst Zahlung
zu leisten.

Sander-Seedeich, 1872 April 5.
R. G. Brah mS, G -V.

Marktsache.
Der diesjährige Viehmarkt ist vom 25 . auf den

26. April verlegt worden.
> Stellgeld wird fortan gehoben , fü" jedes Stück
Rindvieh 2 »/, sgr., für Schafe >/ , sgr., für Lämmer
V« sgr-, für alte Schweine 1 sgr . u für Ferkel V, sgr.

Carolinensiel, den 27. März 1872.
Der Gemeinde-Borstand.

P . Z. Fimmen.

Da schon mehrmals etwas auf unfern Namen
geborgt ist, so werden wir fernerhin für Zahlung
nicht haften.

Hermann I . HarmS u . Frau,
Hemken's Garten.

Beste Helle amerik. Apfelschnitte, prima Waare,
geschälte Birnen , beste Cath .-, türk ., Kaiser- und
böhm . Pflaumen zu billigen Preisen empfiehlt

Z. F. G. Trendtel.

Kegel -Kugeln
empfiehlt in guter Auswahl

Zever . G Hölscher,
Schlachtstraße.

Mürbekochende grüne und grau« Erbsen, sowie
do. weiße Bohnen und große böhm. Linsen empfiehlt
_ I . F . G . Trendtel.

Ich habe noch 3V, Matten Weideland zu ver¬
pachten.
— ^ Pastor EngelbartS zu Westrum.

Gesucht.
Eine Demoiselle für Handlung und Wirthschaft.

Nähere Auskunft ertheilt die Exped . d. Bl . unter !
Nr. 33. j

Kieler ^ prott und geräucherte ^
schwedische Flickheringe in frischer !
Waare empfiehlt WolfD . Josephs . ^

Bücher -Taschen und Ränzel
für Knaben und Mädchen, sowie

Reisetaschen rc . re.
empfiehlt Adolph Kühn _ ^

Modellhüte,
sowie Strohhüte für Damen und K 'mder,
Blumen , Bänder, Federn und Favons u.
f. w. empfiehlt

Therese HinrichS.
Für Lümmerfelle

von Schafen und Ziegen zahlt hohe Preise
I . Meyerhoff.

Zever, Schlachtstraße.
Gesucht ^

'

Umstände halber zum 1 . Mai noch ein zweiter
Knecht.

Sande, 1872.
C . Ed. H o t i n g.

Ein junges Mädchen jucht Umständehalber auf
den 1 . Mai eine Stelle als Demoiselle oder Haus¬
hälterin in einem landwirthschaftlichen Haushalte.
Näheres in der Exped . d . Bl . unter Nr . 34.

Die den Erben der weil. Ehefrau des weil. Ar¬
beiters Friedrich August Duden zum Neuender-Alten»
groden gehörige, daselbst belegene Häuslingsstelle , be¬
stehend aus Wohnhaus nebst Hvfraum und ca . 100
ORuthen Gartengrund, soll am

Montag , den 8 . d. M . , Mittags
12 Uhr im Amtsgerichtslocale
zu Jever

öffentlich meistbietend verkauft werden und werden
Kausliebhaber hiermit eingeladen.

Heppens , 1872 April 4.

Für Wolle
zahle ich in Tausch und gegen baar hohe Preise.

Hooksiel. _ H F . Renken.
Für ein Colonialwaaren -Geschäft wird auf nächste

Ostern oder zum 1 . Mai d . Z . ein Lehrling oder
ein junger Mann gesucht , welcher aldann seine Lehr¬
zeit beendigt hat . Näheres in der Expediton d. Bl.
unter Nr. 27._ _

Nationaldenkmal.
Ferner eingekommen: Dr . Sch. 1 Thlr., P . T.

10 gs., Aug . M . 1 Thlr. , N . N . 1 Thlr . , A . - Rm.
M. 2 Thlr . , Znsp . M . 2 Thlr.

ES sind im Ganzen an Beiträgen eingegangen:
34 Thlr . 10 gs. Bei Absendung ders. an das Landeö-
cvmitee statten wir den Gebern freundlichen,Dank ab.

Gramberg . v. Harten. MeinarduS . L . Mettcker.
Gesucht.

Auf den 1 . Mai d . Z. eine Magd zu häusli¬
chen Arbeiten.

Hohenkirchen, 1872 April 6.
Oltmanns, Auct. _

Gesucht.
"

Auf Mai ein Ackrrknecht u. ein Schüppenknecht.
Hobbie bei Roffhausen. Ströme ». H



Die

Samenhandlung von flustav Memken
in Oldenburg

empfiehlt alle
Garte « -, Feld -, Wiesen -, Holz - und Blumen -Särrrereien

id bester k^miähiger Waare . Ber,richnisse gratis und franco.
Schöne Eß- und Pflanzkartoffeln billig bei

B A . Frerich « .
Frische sehr delicate Kieler Sprotte,

Dtzd . S sg., sowie frische Kieler Bü¬
ckinge , schon von 4 sg. a Dtzd . an,
«nrpsilehltP . Koeniger.

Theater in Jever.
( Unter Direktion von E . Himmel .)

Sonntag , den April,
5 . Vorstellung im Abonnement.

Zum ersten Male:
Die

RWmenktochter.
Komische Oper in 4 Acten von Blum.

Musik von Donizetti.
1 Abtheilung : (2 Acte .)

DaS Wiederstnden.
2 . Abtheilung : (2 Acte )

Der Besuch im Lager.
6. Vorstellung im Lbonoement.
Dienstag, den S . April,

erstes Debüt deS Herrn E . Steinmeirr »Wz
vom Bariet ^ -Theatrr zu Hamburg.

Philippine Welser,
oder:

Die schöne AugSburgerm.
Schauspiel in 5 Akten von Oscar ». Redwitz.

Erster Akt:
Das Patrizier -Haus.

Zweiter Akt:
Die Brautwerbung.

Dritter Akt:
Liebe und Pflicht.

Vierter Akt:
In der Verbannung.

Fünfter Akt:
Auf der Hofburg in Prag.

Zu diesen Vorstellungen ladet ergebenst ein

_ E Himmel.
Ich habe Gift in meinen Garten für Feder.

Vieh gelegt.
Medern » . Z . A. Bohlken.

Frische Kieler Sprott empfiehlt
A . Drost.

Weiße

iu recht hübschen «euen Mu¬
stern und in verschiedene» Quali¬
täten empfiehlt zu den billigsten
Preisen

Theodor Harms.
Jever , neben - er Löwenapotheke.
Einem geehrten Publikum dir ergebene Anzeige,

daß ich mein Geschäft während meiner Abwesenhelt
durch einen tüchtigen Gehülfcn betreiben lasse.

Hooksiel, 1872 April 3.
M . A . Krüger,

_ Uhrmacher.
Vom 1 . d. Mts . an können Kinder bei mir in

weiblichen Handarbeiten unterrichtet werden und bitte
um vielen Zuspruch.
_ Frau Hasenhey er, geb. de Boer.

Schöne Eßkartoffeln hat zu ver-
kaufen D . R . Mammen,

Altgarmssiel.

Verlobungs - Anzeigen.
krieürick VV. goss.
8opkie 8. 8iebeis.

Hohenkirchen.
Asrl öureksrsss.
Helene Hullen.

Zetel. Ellen».

Geburts -Anzeige.
Durch die glückliche Geburt eine » Sohne » wur.

den heute Morgen hoch erfreut
Z . H. Lübben und Arau,

Elise geb . G um melk.
Reuender Mühle, April 4 . 1872.

Todes -Anzeige.
Heute Morgen 5' /, Uhr entschlief sanft und

ruhig nach längerem Leiden meine innig geliebte
Frau und meiner beiden Söhne trrusorgrnde Mutter

Anna geb . EiltS
in ihrem 42 . Lebensjahre, welche» mit tirfbrtrübtem
Herzen zur Anzeige bringt

der trauernde Gatt«
3 oh . Ludw . Htnrich ».

3ever , 6. April 1872.
Nebarti«», Trucku. Brrla, v»u L. L. Metlck « «. Södu, i» Z« r.
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